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Schulverband Tornesch-Uetersen
Der Verbandsvorsteher

Niederschrift

Gremium: Verbandsversammlung Schulverband Tornesch-Uetersen 
Sitzungsnummer: SZV 14/28 Sitzungsdatum: 12.03.2014
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr Sitzungsende: 18:45 Uhr
Sitzungsraum: Pausenhalle der Klaus-Groth-Schule, 25436 Tornesch, Klaus-Groth-Str. 11
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Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die geänderte Tagesordnung wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Frau Fischer-Neumann eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr und stellt die 
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der Verbandsversammlung 
fest. Sie verpflichtet Herrn Janz per Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Oblie-
genheiten und führt ihn in sein Amt ein. Herr Bergmann kritisiert, dass der Tagesordnungs-
punkt „Erweiterung des Schulverbandes“, wie in der letzten Sitzung besprochen und per Mail 
von ihm beantragt, nicht auf der Tagesordnung sei. Frau Fischer-Neumann sagt dazu, dass 
dieser Punkt unter einem anderen Titel auf der Tagesordnung steht und eine Aufnahme auf 
die Tagesordnung in anderer Form hätte schriftlich bei Ihr beantragt werden müssen. Bgm. 
Krügel schlägt vor, den Punkt 10b zu streichen und durch den gewünschten TOP zu erset-
zen. Herr Bergmann stimmt dem zu, möchte jedoch in öffentlicher Sitzung beraten. Dann wird 
über die geänderte Tagesordnung abgestimmt.

TOP 2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.10.2013

Gegen die Niederschrift über die Sitzung der Verbandsversammlung vom 23.10.2013 werden 
keine Einwendungen erhoben. Sie gilt somit als genehmigt.

Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

TOP 4 Anfragen von Mitgliedern der Verbandsversammlung

TOP 5 Bericht
I. des Verbandsvorstehers
II. der Schulleitung

Abstimmungsergebnis:
0 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:
I. Bericht des Verbandsvorstehers
Bgm. Krügel erläutert die Vorlage und fügt hinzu, dass es definitiv keinen Antrag an die Ver-
bandsversammlung geben wird, die Tennishalle vom Schulverband bauen zu lassen. Herr 
Bergmann bittet um eine Aufstellung, wie viele Stunden die Tennisplätze durch die Schule 
genutzt werden. Herr Lichte fragt nach der grundsätzlichen Benutzung. Dazu sagt Frau Witt-
maack, dass die Tennisplätze regelmäßig genutzt werden, jedoch meist nach Wetterlage 
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spontan geplant werden muss. Da Tennis nicht zu den klassischen Sportarten gehört, wird 
dies auch nicht von allen Lehrern angeboten. Wie regelmäßig die Plätze genutzt werden, 
kann sie nicht sagen. Herr Lichte erkundigt sich außerdem nach dem Schwimmunterricht. Da-
zu berichtet Frau Wittmaack, dass Schwimmzeiten für das Sportprofil der Oberstufe vorhan-
den sind, für die Unterstufe derzeit aber kein Schwimmen angeboten wird. Das liegt daran, 
dass zusätzliche Transportmöglichkeiten zur Schwimmhalle nach Uetersen geschaffen wer-
den müssten. 

II. Bericht der Schulleitung
Frau Wittmaack erläutert ihren Bericht und berichtet über die aktuelle Anmeldesituation. Bis-
her liegen 134 Anmeldungen vor, davon sind 54 Tornescher und 38 Uetersener Kinder. Eine 
Tabelle über die Anmeldezahlen wird dem Protokoll beigefügt.

TOP 6 Umbesetzung der Schulverbandsversammlung und Wahl eines Mitglieds 
für den Rechnungsprüfungsausschuss

Zu E: Beschlussempfehlung  
1. Die Schulverbandsversammlung nimmt nachstehende Umbesetzung zur Kenntnis:

    Ratsherr Bernhard Janz für das bürgerliche Mitglied Reinhard Nürnberg
    Vertreter: bürgerliches Mitglied Henry Braun für Ratsherr Bernhard Janz

2. Die Schulverbandsversammlung wählt Ratsherr Bernhard Janz zum Mitglied des 
    Rechnungsprüfungsausschusses.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 1 Enthaltungen

TOP 7 Stellungnahme zum Ergebnis der überörtlichen Prüfung des Schulverban-
des Tornesch-Uetersen

Zu E: Beschlussempfehlung  
Die Schulverbandsversammlung nimmt das Ergebnis der überörtlichen Prüfung des Schulver-
bandes Tornesch-Uetersen durch den Landrat des Kreises Pinneberg, Gemeindeprüfungs-
amt, für die Jahre 2009 bis 2011 zur Kenntnis und beschließt die von der Verwaltung gefertig-
te Stellungnahme vom 18.02.2014.

Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Bgm. Krügel teilt mit, dass dieser Punkt bereits in der letzten Sitzung be-
raten wurde und lediglich noch ein Beschluss gefasst werden muss.

TOP 8 Erstellung eines Medienentwicklungsplanes für die Klaus-Groth-Schule
hier: Vorstellung des Konzeptes zum Austausch der EDV-Anlage

Abstimmungsergebnis:
0 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen
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Beratungsverlauf: Frau Sörensen reicht einen Fragenkatalog zum Medienentwicklungsplan 
ein und bittet um Beantwortung der Fragen schriftlich als Anlage zum Protokoll.

TOP 9 Neufassung der Verbandssatzung des Zweckverbandes "Schulverband 
Tornesch-Uetersen"

Beratungsverlauf: Bgm. Hansen teilt mit, dass von Uetersener Seite noch keine Abstim-
mung erfolgen kann, da die Änderung der Finanzierung erst mit dem Land abgesprochen 
werden muss. Außerdem muss die Änderung vorher erst im Hauptausschuss beraten wer-
den. Herr Bergmann fragt nach, ob es sich bei der Änderung der Verbandssatzung um die 
angekündigte intelligente Lösung handelt, bei der Uetersen und Tornesch die Kosten für die 
übrigen Kommunen mittragen müssen. Bgm. Krügel sagt dazu, das es in erster Linie um die 
Umstellung des Baukostenzuschusses geht und die mögliche Beteiligung der übrigen Um-
landkommunen unter TOP 11 beraten werden wird. Er fügt hinzu, dass die Satzung rückwir-
kend zum 01. Januar beschlossen werden sollte.

Frau Fischer-Neumann sagt, dass eine Änderung der Verbandssatzung nur dann in Frage 
kommt, wenn beide Mitgliedskommunen zustimmen. Sie ist davon ausgegangen, dass der 
Beschluss zunächst in der Verbandsversammlung geschlossen und dann in den städtischen 
Gremien beraten wird. Dazu sagt Bgm. Krügel, dass dies nicht der Fall sei, da die Beschlüsse 
aus dem Schulverband nicht nochmal in der Ratsversammlung beraten und beschlossen wer-
den müssen.

Frau Heinrich bittet um eine ausführliche Erklärung über die Änderung des Baukostenzu-
schusses für die Beratung in den Fraktionen. Dazu sagt Bgm. Krügel, dass dieses Thema 
bereits mehrfach in den Sitzungen besprochen wurde und bittet Frau Heinrich, sich in den 
vorliegenden Protokollen und Sitzungsunterlagen zu informieren. Sollte dies nicht ausrei-
chend sein, wird er nochmal etwas Schriftliches vorbereiten.

Die Mitglieder der Verbandsversammlung sind sich einig, den Tagesordnungspunkt zu verta-
gen.
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Beratungsverlauf: 

Beratungsverlauf: 

Beratungsverlauf: 

Beratungsverlauf: 

Beratungsverlauf: 
Herr Bergmann berichtet, dass seinerzeit eine Begehung der Uetersener und Tornescher 
Schulen stattgefunden hat und damals ein positives Urteil über den Zustand der Schulen ge-
fällt wurde. Dann sollte eine mögliche Fusion abgewartet werden und nachdem diese nun 
gescheitert ist, möchte er von Tornescher Seite eine Antwort haben, ob von dort einer Erwei-
terung des Schulverbandes mit allen Schulen und der Schwimmhalle gewünscht sei. Der 
Schulverband wurde gegründet, um gemeinsam eine Gemeinschaftsschule vorhalten zu kön-
nen. Da sich die Schullandschaft inzwischen stark verändert hat, ist eine erneute Beratung 
notwendig.

Bgm. Krügel sagt dazu, dass die Erweiterung um alle Schulen in Tornesch nochmals disku-
tiert werden muss und dafür auch mögliche Kosten ermittelt werden müssen. Frau Sörensen 
bittet ebenfalls um etwas Geduld, die CDU sei derzeit noch in der Findungsphase und kann 
zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Aussage treffen. Frau Fischer-Neumann fügt hinzu, dass 
zunächst die Frage zu klären sei, was qualitativ Neues geschaffen wird, wenn alle Schulen in 
den Zweckverband gehen und wie sinnvoll dieses Verfahren wäre.

Herr Bergmann sagt abschließend, dass es zunächst ausreicht, dass das Thema in Tornesch 
erneut diskutiert wird. Die Beratungen sollten wieder aufgenommen werden und er erwartet 
dann eine klare Aussage für oder gegen die Erweiterung.
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Tornesch, den 18.09.2015

Vorsitzende(r)
Hanna Schaepers
Protokollführer(in)
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